
Thunau 531 

bogenfe~ster . mit Trennungssäule mit Rundstab, Eckkonsolen an der Basis und würfeligem Gebälke. Das 
durch ein SIms a~~etre~nte, d.en K.irchenfirst überragende Oberg~schoß hat im W. ein quadratisches, 
ger~hmtes und ßaruber Je~erselts em rund bogiges Schallfenster. Uber profiliertem Abschlußgebälk ein­
spnngende Stemkuppel mIt bekrönendem Knauf; in den vier Ecken je eine kleine Spitzpyramide mit 
Abschlußkugel (Oberstock und Kuppel erste Hälfte des XVIII. Jhs.). 

Fig.646 
Thunau, Pfarrkirche, Wandmalerei, Einzug in Jerusalem und Abendmahl (S. 534) 

An bau ten: 1. Im S. des Langhauses; gelb verputzt, rechteckig, mit Quadereinfassung, profiliertem, an 
der Westseite einmal gestuften Sockel ,abgeschrägter, von Rundstab begleiteter, an der Westseite einmal 
gebrochener Sohlbank - und gering profiliertem Abschlußgesimse. An der Südseite drei einmal ge­
stufte Strebepfeiler (der östliche übereck gestel~9 mit Flachgiebeln ~or Pult~äche~n, .um die si.ch di~ 
Gesimse mit Verkreuzung ihrer Rundstäbe verkropfen. Im W. rechteckIger BreItschlItz, Im S. zweI zweI­
teilige Spitzbogenfenster mit verschiedenem Maßwerk. Halbierte.s Schindelwalmdach .. 
2. Im N. des Chores. Unregelmäßiger, grau verputzter Bau mIt Rundbogenfenster Im SO. und Ziegel-
pultdach (XVIII. Jh.). 
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Anbauten. 
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